
PriMa plus ÖV 
Zur Verbesserung der Mobilitätsteilhabe im ländlichen Raum wird eine quelloffene 

Plattform geschaffen und erprobt.

Verknüpfung privater 

Angebote
(Taxi, Soziale Fahrdienste, 

Gewerbefahrten, etc.) 

intermodale Auskunft

Ergänzung des 

liniengebundenen ÖPNV 

Angebotserweiterung

Soziale 

Mobilitätsteilhabe

Stakeholderbeteiligung



Projektpartner PriMa plus ÖV 

Datenmodell und Bewertung der sozialen Mobilitätsteilhabe, Erforschung eines 

Kompensationsschemas

ÖPNV-Angebote inkl. flexibler und alternative Mobilitätsangebote; 

Einbindung in vorhandene Informations- und Auskunftssysteme 

Beteiligungsformate, Stakeholdermanagement und Öffentlichkeitsarbeit  

Verstetigung und Umsetzbarkeit der Maßnahmen im Umweltverbund 

Data Governance 

Integrierte intermodale Beauskunftung von ÖV & priv. Fahrtangeboten (Taxi, soz. 

Fahrdienste, Ride-Sharing) sowie das optimierte Scheduling der On-Demand-

Fahrten und die Entwicklung der Apps für Fahrer und Kunden

Bautzen

Görlitz

Darmstadt

Göttingen

Berlin



PriMa-Gebiet und -Unterstützer 

Sächsische Weg zur 
Mobilität im 

ländlichen Raum 

Der PlusBus
(Mo-So, stündliche 

Fahrten, Anschlüsse 

zu Zügen, Übergang in 

der Regel max. 10 

Minuten)

Der TaktBus
(zweistündliche 

Fahrten, Mo-Fr, 4xSa, 

Anschlüsse zu Zügen, 

Übergang in der Regel 

max. 10 Minuten)



PriMa-Projektziele im Detail

Einbindung privater und gewerblicher 
Fahrtangebote (u.a. Taxi, Mit-/fahrdienste) in 
die PriMa_plus_OeV-Vermittlungsplattform 
unter Trägerschaft des ZVON 

Erschließung von Randlagen und Neben-
/Schwachverkehrszeiten als Ergänzung zum 
ÖPNV

Entwicklung eines 
Kompensationsschemas zur Schaffung von 
Anreizen zur Nutzung der Plattform für 
Anbieter und Fahrgäste 

Evaluierung Zahlungsbereitschaft mit 
verbindlichen Preisvorschlägen) 

Beteiligungsformate zur Sensibilisierung 
und Einbindung von privaten und (teil-) 
gewerblichen Anbietern

Steigerung der Verfügbarkeit von 
Mobilitätsoptionen, Stärkung der sozialen 
Teilhabe und Effizienzsteigerung durch 
intermodale Reiseketten im ÖPNV-Angebot

Evaluierung der Mobilitätsteilhabe durch 
einen neuen datenbasierten 
Mobilitätsteilhabeindex

Bewertung der Erreichbarkeit 
(Angebotsentwicklung, MOTIS kombiniert um 
Soziodemographika)



PriMa-Beteiligung flankierend zur Entwicklung
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e Werkstattformat für 
Bürgerinnen, Bürger und 
Anbieter (World Café)

 

 => Definition eines 
Wunschangebot (konzeptionell)

Informationsveranstaltungen  
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e Identifikation von Gebieten und 
Zielgruppen mit großem 
Unterstützungsbedarf bzgl. der 
Mobilitätsteilhabe nach 
sozioökonomischen, 
siedlungsstrukturellen und 
demographischen Analysen

5 Testanbieter 30 –Probanden 

Funktionstests 

Bewertung der Preissensibilität

Fokusgruppengespräche in 
Erprobungsgebieten

Aufrufe in Vereinsstrukturen, 
Bürgernetzwerken sowie in 
öffentlichen Medien
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e Methodik „House of Quality“

Anforderungen der Nutzenden 
zu den ermöglichten Angeboten 
→ Ratings zu Funktionen und 
Angeboten 

• Bewertung Einfluss auf die 
Mobilitätsteilhabe und 
Ableitungen zur zukünftigen 
Angebotsgestaltung. 

• im Realbetrieb Feedback-
Loops 

Heimatverbundenheit und bürgerschaftliches Engagement mit Gamification-Ansätzen

• Nutzer: Bonuspunkte sammeln für Gutscheine regionaler Unternehmen. 

• Fahrtanbieter: Fahrzeugaufkleber in einem einheitlichen Corporate Design 



Kontaktdaten

Entwicklungsgesellschaft Niederschlesische 

Oberlausitz mbH

Heike Schleussner 

Teamleiterin Taskforce Strukturwandel

Projektentwicklung Mobilität und Energie

+49 3581 32901 66

heike.schleussner@wirtschaft-goerlitz.de 

www.wirtschaft-goerlitz.de 

Zweckverband Verkehrsverbund 

Oberlausitz-Niederschlesien

Ilka Hunger 

Angebotsplanung ÖPNV

Rathenauplatz 1 - 02625 Bautzen

Tel.: 03591 – 32 69 36

Fax: 03591 – 32 69 50

E-Mail: i.hunger@zvon.de

www.zvon.de
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